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100% EE Meile – Wege in die erneuerbare Zukunft!

GEFÖRDERT DURCH:

Fakten LK Amberg-Sulzbach
  Amberg-Sulzbach liegt mit 27 Gemeinden im 

Osten Bayerns zwischen Nürnberg und

Regensburg, im Regierungsbezirk Oberpfalz.

  Fläche: 1.255 km²

  108.000 Einwohner

Kontakt
Zentrum für erneuerbare Energien

und Nachhaltigkeit

Hauptstraße 5

92266 Ensdorf

info@zen-ensdorf.de

Tel: 09624 903646

Fax: 09624 903647

www.zen-ensdorf.de

 

Ziele bis 2020

40 % CO2-Reduktion und 100 % EE im elektrischen Bereich
Energetische Sanierung aller öffentlichen Liegenschaften
2000 neue Arbeitsplätze im Bereich der Erneuerbaren Energien
Energieautarke Eigenversorgung von mindestens 9 Landkreiskommunen durch Genossenschaftsmodelle

Aktuelle Energiesituation und Aktivitäten

Der Landkreis Amberg-Sulzbach gehört mit 47,4 Prozent bewaldeter Fläche zu den 
waldreichsten in ganz Bayern – ein richtiges Biomasse-Eldorado.
 
Ein breites Bündnis für Biomasse mit der Hochschule für Angewandte Wissen-
schaften Amberg-Weiden, dem ATZ Entwicklungszentrum und Kommunalen Ener-
giebeauftragten sorgt für Technologietransfer zwischen Wissenschaft, Wirtschaft 
und Kommunen.

Die erste kommunal betriebene Sonnenstromanlage in Bayern im 1 Megawatt-
bereich ist auf einer Konversionsfläche errichtet und macht die Gemeinde Hohen-
burg seit 2005 mit anderen erneuerbaren Energiequellen in der Stromversorgung 
nahezu energieautark.
 

Das Zentrum für Erneuerbare Energien (ZEN) im Kloster Ensdorf mit seinem umfassenden und mehrfach ausgezeichneten 
Gesamtkonzept zur Information, Beratung und Qualifizierung für Bürger, Handwerk und Kommunen besteht seit Herbst 
2008 als nachhaltiges Kraftzentrum.
 
Der Kreistag hat die Weichen für eine 100 %-Erneuerbare Energie-Zukunft gestellt – mit der Verabschiedung eines Nach-
haltigen Leitbildes und des Energieplanes 2020.
 
Der Agenda 21-Beirat, ein Energie-Plenum sowie Kammern und Handwerks-Innungen sorgen für eine schrittweise Um-
setzung der Ziele und die Einbeziehung der breiten Öffentlichkeit im Sinne der Nachhaltigen Bürgerkommune.

„Alle Kräfte aus Wirtschaft, Verwaltung und Bevölkerung

zu bündeln und in eine Richtung zu lenken, ist entscheidend. 

Das ist auch das Ziel der Gemeinden.“ 
(Landrat Richard Reisinger)

Landkreis 

Amberg-Sulzbach

www.zen-ensdorf.de


